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Abschied vom „Stefans Basar“ fällt schwer
Worte des Bedauerns hörte Mi-
chaela Lingscheid eine Woche
vor dem 1. Advent fast im Minu-
tentakt. An diesem Tag ging in
der Mahlberger Bürgerhalle zum
20. Mal der „Stefans Basar“
über die Bühne - und gleichzei-
tig auch zum letzten Mal. Für
viele Menschen hat sich der
Kult-Basar als Start in die Ad-
ventszeit etabliert. Die Mi-
schung aus Weihnachtswaren,
die nur für den Basar gefertigt
wurden sowie Treffpunkt, Café,
Reibekuchen, Herzlichkeit und
karitativem Zweck des „Stefans
Basar“ machte seine Einzigar-
tigkeit aus.

Lesen Sie weiter auf seite 2
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Herzstück des Basars sind, neben
den frisch zubereiteten Reibeku-
chen, die individuell angefertig-
ten Adventskränze und der hand-
gemachte Weihnachtsschmuck.
Um das Material zu beschaffen,
geht Familie Lingscheid, die das
Event organisiert, finanziell in
Vorleistung. Schon eine Stunde
nach Öffnung konnte „Chefin“
Michaela Lingscheid verzeichnen:
Die Materialkosten sind drin, ab
jetzt fließt alles in die Spenden-
kasse.
Von Beginn an ist der Förderkreis
Empfänger der Einnahmen gewe-
sen. Der Basar wurde 2005 aus
einer schweren Zeit heraus gebo-
ren: Stefan Lingscheid, damals fünf
Jahre alt, erkrankte an Leukämie.
Monatelange Krankenhausaufent-
halte bestimmten das Familienle-
ben von Stefan, seinem jüngeren
Bruder Marco sowie den Eltern
Michaela und Peter. Die Familie
begann zunächst als Ablenkung
zu basteln. Später wurden die
Weihnachtsbasteleien hergestellt
und an Freunde verkauft, um den
Förderkreis zu unterstützen, der
ihnen und unzähligen anderen
Familien während der Kranken-
hausaufenthalte mit umfangrei-
chen Unterstützungsangeboten
beistand. Über die Jahre entwi-
ckelte sich aus dem Verkauf der
Basteleien der „Stefans Basar“.
In diesem Jahr konnte Michaela
Lingscheid dem Förderkreis eine
Summe in Höhe von 15.000 Euro
überreichen. Selbstverständlich
war der Förderkreis für krebs-
kranke Kinder und Jugendliche auf
dem Basar wieder gut vertreten.
Die Spende nahm Marion Knopp,
Mitarbeiterin der Geschäftsstelle
des Förderkreises, entgegen.

Fortsetzung der Titelseite

Bereits im vergangenen Jahr war
der Gesamtbetrag von über
100.000 Euro geknackt worden.
Den großen Stellenwert, den der
Basar inzwischen genießt, mach-
te sich nicht nur an den hohen
Besucherzahlen bemerkbar. Auch
die große Menge an Preisen für
die erstmals durchgeführte Tom-
bola, die Unternehmen und Pri-
vatleute zur Verfügung gestellt
hatten, bewiesen es. Unter ande-
rem wurden hochwertige Gut-
scheine, eine Kettensage, ein Ra-
senmäher und ein iPad gestiftet.
Zu den Gästen zählte neben Land-
rat Markus Ramers auch der Bad
Münstereifeler Bürgermeister Se-
bastian Glatzel. „Du hast etwas
Großartiges geschaffen und aus

Das Dorfgemeinschaftshaus in Mahlberg entwickelte sich wieder zu einem voradventlichen Treffpunkt. Foto:Das Dorfgemeinschaftshaus in Mahlberg entwickelte sich wieder zu einem voradventlichen Treffpunkt. Foto:Das Dorfgemeinschaftshaus in Mahlberg entwickelte sich wieder zu einem voradventlichen Treffpunkt. Foto:Das Dorfgemeinschaftshaus in Mahlberg entwickelte sich wieder zu einem voradventlichen Treffpunkt. Foto:Das Dorfgemeinschaftshaus in Mahlberg entwickelte sich wieder zu einem voradventlichen Treffpunkt. Foto:
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etwas ganz traurigem etwas ganz
positives gemacht.“ Mit diesen
Worten zollte der Bürgermeister
Michaela Lingscheid seinen Re-
spekt. „Die Vorweihnachtszeit
fängt nicht an, ohne dass der ‚Ste-
fans Basar‘ war, denn sonst wüss-
ten wir nicht, womit wir die Häu-
ser innen und außen dekorieren
sollten, und wo man sich treffen
kann“, so Glatzel.
Doch nun ist es an der Zeit, den
Basar zu verändern. „Er ist so groß
geworden, dass wir es einfach
nicht mehr schaffen. Wir haben
tolle Helfer, aber trotzdem ist es
zu viel“, bedauert Michaela Ling-
scheid den notwendigen Schritt:
„Das finden wir auch traurig, aber
es geht leider nicht anders. Ein

dickes Dankeschön an alle für die
schöne Zeit und die wunderbare
Unterstützung.“
Somit wird das Event in der Bür-
gerhalle künftig nicht mehr in die-
ser Form stattfinden. „Basteln
wollen wir aber natürlich weiter
für euch“, sagte Michaela Ling-
scheid auf der Bühne und auch
die Spenden sollen auf diese Art
weiter fließen. Ab dem kommen-
den Jahr werden die bestellten
Kränze, Gestecke und Schmuck-
stücke nach einem Zeitplan aus-
gegeben. Bereits jetzt wird Mi-
chaela Lingscheid die Wünsche
notieren, die per E-Mail an
stefansbasar@gmail.com einge-
hen. Und auch für die Reibeku-
chen gibt es schon Ideen.

Die angebotenen Adventskränze waren alle individuell handgefertigtDie angebotenen Adventskränze waren alle individuell handgefertigtDie angebotenen Adventskränze waren alle individuell handgefertigtDie angebotenen Adventskränze waren alle individuell handgefertigtDie angebotenen Adventskränze waren alle individuell handgefertigt
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Beim Herstellen der Kränze ließen die „Weihnachtselfen“ ihrer FantasieBeim Herstellen der Kränze ließen die „Weihnachtselfen“ ihrer FantasieBeim Herstellen der Kränze ließen die „Weihnachtselfen“ ihrer FantasieBeim Herstellen der Kränze ließen die „Weihnachtselfen“ ihrer FantasieBeim Herstellen der Kränze ließen die „Weihnachtselfen“ ihrer Fantasie
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„Freunde“ im Kulturhaus theater 1
Theater am Heiligabend für ungeduldig auf die Bescherung Wartende

Berauscht und mit viel
Promille unterwegs

Die Eifeldombläser
laden ein

Johnny Mauser, Franz von Hahn und der dicke Waldemar. Foto: JojoJohnny Mauser, Franz von Hahn und der dicke Waldemar. Foto: JojoJohnny Mauser, Franz von Hahn und der dicke Waldemar. Foto: JojoJohnny Mauser, Franz von Hahn und der dicke Waldemar. Foto: JojoJohnny Mauser, Franz von Hahn und der dicke Waldemar. Foto: Jojo
LudwigLudwigLudwigLudwigLudwig

Am Mittwoch, 24. Dezember, um
15 Uhr, gibt es im „Kulturhaus
theater 1“, Langenhecke 4 in Bad
Münstereifel ein Wiedersehen mit
den beliebten Figuren von Helme
Heine. Alle Menschen, die
mindestens vier Jahre alt sind und
die Zeit bis zur Bescherung ein
wenig verkürzen möchten, kön-
nen die drei Freunde auf der Büh-
ne des Kulturhauses „live“ erle-
ben. Auch Erwachsene ohne Kin-
der sind herzlich willkommen.
Zum InhaltZum InhaltZum InhaltZum InhaltZum Inhalt
Auf einem Bauernhof leben Franz
von Hahn, Johnny Mauser und der
dicke Waldemar. Einen ganzen Tag
lang kann man sie beobachten:
Die drei sind richtige Freunde. Sie
helfen einander, erleben gemein-
same Abenteuer, spielen zusam-
men und treffen wichtige Ent-
scheidungen, wie zum Beispiel
Seeräuber zu werden.
Gemeinsam ist ihnen kein Pro-

blem zu groß, sie sind ein un-
schlagbares Team. So verschie-
den sie auch sind, so nützlich sind
diese Unterschiede aber auch: Bei
Bedarf ist Johnny Mausers
Schwänzchen schon mal eine pri-
ma Angelschnur.
Sie schwören ewige Treue und tei-
len alles, bis sie erkennen müssen,
dass es da Grenzen gibt. So schei-
tert denn das gemeinsame Nachtla-
ger beim dicken Waldemar an John-
ny Mausers empfindlicher Nase. Aber
vereint ist man trotzdem, am Tag
wie im Traum, denn echte Freunde
träumen voneinander.
Christiane Remmert schlüpft in die
Rolle des dicken Waldemar und
spielt die Geschichte fantasievoll
und mit feinem Gespür für Komik,
so dass die Zuschauer den Ein-
druck bekommen, die Abenteuer
selbst mitzuerleben.
Tickets gibt es an der Tageskasse;
Kartenzahlung ist nicht möglich.

Es wird empfohlen, unter
02257-4414 oder unter
kulturhaus@theater-1.de
zu reservieren.

Reservierungswünsche, die erst
am Tag der Veranstaltung einge-
hen, können möglicherweise nicht
mehr berücksichtigt werden.

In der Nacht zum 2. Dezember fiel
den Polizeibeamten in Bad Müns-
tereifel ein Pkw auf, dessen Be-
leuchtungseinrichtung defekt war.
Bei der anschließenden Pkw- und
Personenkontrolle bemerkten die
Beamten bei dem 25-jährigen,
deutschen Pkw-Führer Alkoholge-
ruch und typische Anzeichen, die
auf Drogenkonsum hindeuteten.
Der Pkw-Führer gab auf Nachfra-
ge an, dass er noch nie Alkohol

oder Drogen konsumiert habe. Ein
vor Ort durchgeführter Drogen-
und Alkoholtest bewies das Ge-
genteil. Der Atemalkoholtest er-
gab einen Wert von 1,26 Promille.
Auch der Drogenvortest verlief po-
sitiv. In diesem Fall auf Kokain. Die
Weiterfahrt wurde dem Fahrzeug-
führer untersagt, Blutproben wur-
den auf der Wache entnommen und
das Verkehrskommissariat hat die
Ermittlungen aufgenommen.

Die Eifeldombläser e.V.Houverath
freuen sich, Sie und Ihre Freunde
und Familien zum diesjährigen Weih-
nachtskonzert in den Eifeldom (Pfarr-
kirche St.Thomas), am Sonntag, 21.
Dezember, um 15 Uhr, einzuladen.
In festlicher Atmosphäre präsen-
tieren die Eifeldombläser ein ab-
wechslungsreiches Programm mit
klassischen und modernen Stü-
cken, die traditionell die Zuhörer

in weihnachtliche Stimmung ver-
setzen werden. Die Musiker freu-
en sich darauf mit Ihnen einen
besinnlichen 4. Advent genießen
zu können. Im Anschluss gibt es
noch Gelegenheit bei einem Ge-
tränk vor der Kirche miteinander
ins Gespräch zu kommen und den
Nachmittag ausklingen zu lassen.
Der Eintritt ist wie immer frei,
Spenden sind willkommen.
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„Christi Geburt“ - Ein Musik-Ereignis

Wechsel im Vorstand von Schule mit Herz e.V.

Unser Kirchenchor, ergänzt durch
Vokal- und Instrumentalsolisten
und -solistinnen, wird am 18. Ja-
nuar, um 17 Uhr, das Oratorium
„Die Geburt Christi“ von Heinrich
von Herzogenberg unter der Lei-
tung von Christa Zimmermann in
der evangelischen Kirche Bad
Münstereifel aufführen.
Der Komponist Heinrich von Her-
zogenberg war ein Freund von Jo-
hannes Brahms, der ebenfalls wie
Brahms im romantischen Stil
komponierte. Brahms und von
Herzogenberg schätzten und ver-
standen sich als Komponisten und
Freunde sehr.
Herzogenbergs Oratorium „die
Geburt Christi“ ist ein Werk, des-
sen Text aus Worten der Heiligen
Schrift und geistlichen Liedern von
Friedrich Spitta zusammenge-
stellt wurde. Wie in einem Got-
tesdienst werden die Zuhörer vier
Mal singend miteinbezogen. Her-
zogenberg schrieb das Werk für
Solostimmen, Oboe bzw. Flöte,
Gemischten Chor, Harmonium,
Streichinstrumente, Gemeinde-
gesang und Orgel. Kunstvoll sind
wohlbekannte Melodien, wie
zum Beispiel „O Heiland, reiß

die Himmel auf“ für Chor und
Instrumente auskomponiert.
Klanglich abwechslungsreich wer-
den vierstimmige Männerchöre
und Gemischte Doppelchöre ne-
beneinandergesetzt. Im prächti-
gen Schluss-Satz „Also hat Gott
die Welt geliebt“ wird in den Dop-
pelchor noch der Choral „Er ist
auf Erden kommen arm“ als Can-
tus firmus hineingewoben.

Heinrich von Herzogenberg, der
in Graz geboren wurde, dann in
Leipzig und Berlin lebte und lehr-
te, gliederte sein Weihnachts-
Oratorium in drei große Teile: 1.
Die Verheißung, 2. Die Erfüllung,
3. Die Anbetung.
Die Orgel eröffnet und be-
schließt das Oratorium in glei-
cher Form.
Das Weihnachtsoratorium „Die

Geburt Christi“ ist mit seinen
bekannten und beliebten Melo-
dien dem Verständnis leicht zu-
gänglich und sehr melodiös.
Für unsere Aufführung haben wir
unsere schon lange bewährten
Streicher aus dem Akademi-
schen Orchester, Solisten aus
Köln und Bonn und einige wei-
tere treue Kräfte verpflichten
können. Herzliche Einladung!

(v.l.) Thomas Lorenz, Theo Maljers, Sabine Rüdelstein, Michael Mommer(v.l.) Thomas Lorenz, Theo Maljers, Sabine Rüdelstein, Michael Mommer(v.l.) Thomas Lorenz, Theo Maljers, Sabine Rüdelstein, Michael Mommer(v.l.) Thomas Lorenz, Theo Maljers, Sabine Rüdelstein, Michael Mommer(v.l.) Thomas Lorenz, Theo Maljers, Sabine Rüdelstein, Michael Mommer
und Ingrid Severing (zur Verwendung freigegeben. Foto: Schule mit Herzund Ingrid Severing (zur Verwendung freigegeben. Foto: Schule mit Herzund Ingrid Severing (zur Verwendung freigegeben. Foto: Schule mit Herzund Ingrid Severing (zur Verwendung freigegeben. Foto: Schule mit Herzund Ingrid Severing (zur Verwendung freigegeben. Foto: Schule mit Herz
e.V.e.V.e.V.e.V.e.V.

Beim Bergheimer Verein Schule
mit Herz e.V., einem korporativen
Mitglied des AWO Regionalver-
bands Rhein-Erft & Euskirchen,
gibt es eine Veränderung im eh-
renamtlichen Vorstand. Michael
Mommer, Geschäftsführer der
AWO Mittelrhein, wurde bei der
kürzlich erfolgten Mitgliederver-
sammlung zum neuen 2. Vorsit-
zenden gewählt. Er folgt Felix Thu-
row, der sich aus Altersgründen
aus der Vorstandsarbeit zurück-
zieht. Auch der AWO Regionalver-
band Rhein-Erft & Euskirchen e.V.,
zu dem der Verein eine langjähri-
ge enge Verbindung pflegt, dankt
Felix Thurow für sein engagiertes
Wirken.

Schule mit Herz e.V. wurde 2004
gegründet und bietet verschiede-
ne Formen der Kinderbetreuung
im offenen Ganztag (OGS) im
Rhein-Erft-Kreis und im Kreis Eus-
kirchen an. Der Verein ist derzeit
an acht Grundschulen und zwei
weiterführenden Schulen aktiv
und beschäftigt 155 Mitarbeiten-
de. Rund 1.150 Kinder werden an
den Grundschulen im Offenen
Ganztag betreut, zusätzlich etwa
150 Kinder in der Randbetreuung
(bis 13:15 Uhr).
„Wir freuen uns sehr über die
Wahl von Michael Mommer, der
mit seiner Erfahrung und seinem
sozialen Engagement eine große
Bereicherung für unseren Vor-

stand sein wird“, sagt Thomas
Lorenz, Geschäftsführer von Schu-
le mit Herz e.V.. „Gleichzeitig dan-
ken wir Felix Thurow von Herzen
für seine langjährige Unterstüt-
zung und seinen Einsatz für unse-
ren Verein.“
Der Vorstand von Schule mit Herz

e.V. setzt sich nach der Neuwahl
wie folgt zusammen: 1. Vorsitzen-
de Sabine Rüdelstein, 2. Vorsit-
zender Michael Mommer, Verant-
wortlicher für Finanzen Hans-Theo
Maljers und Ingrid Severing als
Schriftführerin. Hauptamtlicher
Geschäftsführer ist Thomas Lorenz.
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Hinweistext
Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf öffentliche Bekanntmachun-Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf öffentliche Bekanntmachun-Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf öffentliche Bekanntmachun-Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf öffentliche Bekanntmachun-Hinweis der Stadt Bad Münstereifel auf öffentliche Bekanntmachun-
gen gemäß § 16 gen gemäß § 16 gen gemäß § 16 gen gemäß § 16 gen gemäß § 16 AbsAbsAbsAbsAbs..... 1 der Hauptsatzung der Stadt Bad Münstereifel 1 der Hauptsatzung der Stadt Bad Münstereifel 1 der Hauptsatzung der Stadt Bad Münstereifel 1 der Hauptsatzung der Stadt Bad Münstereifel 1 der Hauptsatzung der Stadt Bad Münstereifel
Die nachfolgenden Bekanntmachungen erfolgen am 19.12.2025 im
Internet auf der Homepage der Stadt Bad Münstereifel unter:
www.bad-muenstereifel.de
• Richtlinie der Stadt Bad Münstereifel zur Vergabe von Fördermitteln aus

dem Hof- und Fassadenprogramm im Programmgebiet Kernstadt

Bad Münstereifel
• Bebauungsplan Nr. 101 „An den Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil

Kirspenich; hier: Satzungsbeschluss und Rechtskraft
• 35. Änderung des Flächennutzungsplans „Zwischen den Kaulen

und den Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil Kirspenich unter Berück-
sichtigung von Tauschflächen in Ohlerath, Arloff-Kirspenich, Lang-
scheid, Schönau, Mutscheid und Bad Münstereifel

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan Nr. 101"An den Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil Kirspenich
hier: Satzungsbeschluss und Rechtskrafthier: Satzungsbeschluss und Rechtskrafthier: Satzungsbeschluss und Rechtskrafthier: Satzungsbeschluss und Rechtskrafthier: Satzungsbeschluss und Rechtskraft
Der Rat der Stadt Bad Münstereifel hat in seiner Sitzung am 04.02.2025
auf Grundlage des § 10 Abs. 1 BauGB vom 03. November 2017 (BGBl.
I. S. 3634), in der zurzeit gültigen Fassung, i. V. m. § 7 Abs. 1 GO NRW,
in der zurzeit gültigen Fassung, den Bebauungsplan Nr. 101 „An den
Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil Kirspenich beschlossen.
Der Bebauungsplan Nr. 101 dient der Entwicklung eines innovativen,
nachhaltigen und klimafreundlichen Neubaugebietes im Ortsteil Kir-
spenich. Hierüber soll u. a. den Wohnbedürfnissen der Bevölkerung,
insbesondere auch von Familien mit Kindern, die Schaffung und Erhal-
tung sozial stabiler Bewohnerstrukturen und die Eigentumsbildung
weiter Kreise der Bevölkerung Rechnung getragen werden. Die im
Baugebiet südlich geplante PV-Anlage soll den zu erwartenden Bedarf
an elektrischer Energie des neu entstehenden Wohngebiets möglichst
vor Ort abdecken und klimafreundlich gestalten. Zugleich wird inner-
halb dieser Fläche die Option geschaffen, ein kaltes Nahwärmenetz
zur Energieversorgung zu installieren. Parallel zur Aufstellung des
Bebauungsplans Nr. 101 erfolgte die 35. Änderung des Flächennut-
zungsplans.
Das rund 12,9 ha große Plangebiet des Bebauungsplans Nr. 101 liegt
am östlichen Rand der Ortslage Kirspenich und wird zurzeit landwirt-
schaftlich genutzt. Es umfasst u. a. in der Gemarkung Arloff in Flur 2 die
Flurstücke 139, 140, 377, 380, 774, 1074, 1075, 1078 und Teile der
Flurstücke 961, 962, 966, 1071, 1076 sowie in Flur 3 die Flurstücke 11,
12, 13, 38, 40, 41, 42, 43, 137, 138, 185 und Teile der Flurstücke 44, 59,
251.
Im Norden grenzt das Plangebiet an die L 11 und bezieht den Kreu-
zungsbereich an der Stotzheimer Straße mit ein. Hier ist die Anlage
eines Kreisverkehrs vorgesehen, der die Erschließung des Baugebie-
tes sicherstellen wird. Im Osten grenzt das Plangebiet an einen Wirt-
schaftsweg, dessen südlicher Teil in den Geltungsbereich einbezogen
ist. Südlich wird das Plangebiet durch einen Wirtschaftsweg in Verlän-
gerung der Talstraße geteilt. Nördlich liegt der für Wohnbebauung
vorgesehene Abschnitt, südlich ist eine PV-Anlage und eine Versicke-
rungsanlage vorgesehen. Westlich grenzt das Gebiet an einen Wald-
streifen am Flettenbergweg. Während die Flächen östlich und südlich
an das Plangebiet angrenzend überwiegend landwirtschaftlich ge-
nutzt werden, grenzt nördlich der L 11 und jenseits des Wäldchens im

Westen Wohnbebauung des Stadtteils Kirspenich an das Gebiet.
Die genaue Lage und der räumliche Geltungsbereich des Bebauungs-
planes Nr. 101 „An den Ohndorfer Gärten“ sind dem beigefügten
Übersichtsplan zu entnehmen, der Bestandteil des v. g. Beschlusses
ist.
Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:
Der Bebauungsplan Nr. 101 „An den Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil
Kirspenich, Planzeichung inkl. den textlichen Festsetzungen, der Be-
gründung, dem Umweltbericht und der Zusammenfassenden Erklä-
rung kann ab sofort im

Rathaus der Stadt Bad Münstereifel
Marktstraße 11
Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung, Zimmer 26
während der allgemeinen Dienststunden
montags - freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und zusätzlich

donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
eingesehen werden.
Auf Verlangen wird über den Inhalt Auskunft gegeben.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie die vorgenannten Unterla-
gen zum Bebauungsplan Nr. 101 sind auch auf der Internetseite der
Stadt Bad Münstereifel unter
https://www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/rathaus-buergerin-
formationen/bauen-planen/rechtskraeftige-bauleitplaene/
(interaktive Karte einsehbar unter
https://www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/rathaus-buergerin-
formationen/bauen-planen/bauleitplanung-interaktive-karte)
und
auf der Internetseite der Landesverwaltung NRW unter
https://www.bauleitplanung.nrw.de
veröffentlicht und können dort ebenfalls eingesehen werden.
Es wird gem. § 2 Abs. 3 BekanntmVO NRW durch den Bürgermeister
bestätigt, dass der Wortlaut der (bekanntzumachenden) Satzung mit
dem Beschluss des Rates vom 04.02.2025 übereinstimmt und dass
gemäß § 2 Abs. 1 BekanntmVO NRW verfahren worden ist.
Der Bebauungsplan NrDer Bebauungsplan NrDer Bebauungsplan NrDer Bebauungsplan NrDer Bebauungsplan Nr..... 101 „An den Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil 101 „An den Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil 101 „An den Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil 101 „An den Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil 101 „An den Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil
Kirspenich wird gem.Kirspenich wird gem.Kirspenich wird gem.Kirspenich wird gem.Kirspenich wird gem. § 10  § 10  § 10  § 10  § 10 AbsAbsAbsAbsAbs..... 3 BauGB hiermit öffentlich bekannt 3 BauGB hiermit öffentlich bekannt 3 BauGB hiermit öffentlich bekannt 3 BauGB hiermit öffentlich bekannt 3 BauGB hiermit öffentlich bekannt
gemacht.gemacht.gemacht.gemacht.gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan NrMit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan NrMit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan NrMit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan NrMit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan Nr..... 101 gem. 101 gem. 101 gem. 101 gem. 101 gem. § § § § §
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10 10 10 10 10 AbsAbsAbsAbsAbs..... 3 BauGB in Kr 3 BauGB in Kr 3 BauGB in Kr 3 BauGB in Kr 3 BauGB in Kraft.aft.aft.aft.aft.
H I N H I N H I N H I N H I N W E I S EW E I S EW E I S EW E I S EW E I S E
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich
a) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

b) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und

c) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung des Bebauungsplanes Nr. 101 schriftlich gegenü-
ber der Stadt Bad Münstereifel unter Darlegung des die
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht
worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach §
214 Abs. 2a beachtlich sind.
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GO) NRW kann
eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim
Zustandekommen dieses Bebauungsplans Nr. 101 nach Ab-
lauf von sechs Monaten seit der Bekanntmachung des
Bebauungsplanes Nr. 101 nicht mehr geltend gemacht wer-
den, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-

geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchge-
führt;

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß
öffentlich bekannt gemacht worden;

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean-
standet oder

d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der
Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzende
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,
die den Mangel ergibt.

Auf die Vorschriften des §§ 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 sowie
Abs. 4 BauGB, in der genannten Fassung, über die Entschädi-
gung von durch den Bebauungsplan eingetretenen Vermö-
gensnachteilen sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen
entsprechender Entschädigungsansprüche wird verwiesen.
Die Verletzung der genannten Verfahrens- und Formvor-
schriften kann beim Bürgermeister der Stadt Bad Münste-
reifel, Rathaus, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel
geltend gemacht werden.

Bad Münstereifel, den 12.12.2025
Der Bürgermeister
Gez. Sebastian Glatzel

Öffentliche Bekanntmachung
35. Änderung des Flächennutzungsplans „Zwischen den Kaulen und den Ohndorfer Gärten“
im Ortsteil Kirspenich unter Berücksichtigung von Tauschflächen in Ohlerath, Arloff-
Kirspenich, Langscheid, Schönau, Mutscheid und Bad Münstereifel

Die Bezirksregierung Köln hat mit Die Bezirksregierung Köln hat mit Die Bezirksregierung Köln hat mit Die Bezirksregierung Köln hat mit Die Bezirksregierung Köln hat mit VVVVVerfügung vom 02.erfügung vom 02.erfügung vom 02.erfügung vom 02.erfügung vom 02. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember
2025,2025,2025,2025,2025,     Az.:Az.:Az.:Az.:Az.: 35.22-2025-0123320 FNP/38 die vom Rat in seiner 35.22-2025-0123320 FNP/38 die vom Rat in seiner 35.22-2025-0123320 FNP/38 die vom Rat in seiner 35.22-2025-0123320 FNP/38 die vom Rat in seiner 35.22-2025-0123320 FNP/38 die vom Rat in seiner
Sitzung am 08.07.2025 beschlossene 35. Änderung des Flächennut-Sitzung am 08.07.2025 beschlossene 35. Änderung des Flächennut-Sitzung am 08.07.2025 beschlossene 35. Änderung des Flächennut-Sitzung am 08.07.2025 beschlossene 35. Änderung des Flächennut-Sitzung am 08.07.2025 beschlossene 35. Änderung des Flächennut-
zungsplans „Zwischen den Kaulen und den Ohndorfer Gärten“ imzungsplans „Zwischen den Kaulen und den Ohndorfer Gärten“ imzungsplans „Zwischen den Kaulen und den Ohndorfer Gärten“ imzungsplans „Zwischen den Kaulen und den Ohndorfer Gärten“ imzungsplans „Zwischen den Kaulen und den Ohndorfer Gärten“ im
Ortsteil Kirspenich unter Berücksichtigung von Ortsteil Kirspenich unter Berücksichtigung von Ortsteil Kirspenich unter Berücksichtigung von Ortsteil Kirspenich unter Berücksichtigung von Ortsteil Kirspenich unter Berücksichtigung von TTTTTauschflächen in Ohle-auschflächen in Ohle-auschflächen in Ohle-auschflächen in Ohle-auschflächen in Ohle-
rrrrrath,ath,ath,ath,ath,     Arloff-Kirspenich,Arloff-Kirspenich,Arloff-Kirspenich,Arloff-Kirspenich,Arloff-Kirspenich, Langscheid, Langscheid, Langscheid, Langscheid, Langscheid, Schönau, Schönau, Schönau, Schönau, Schönau, Mutscheid und Bad Müns- Mutscheid und Bad Müns- Mutscheid und Bad Müns- Mutscheid und Bad Müns- Mutscheid und Bad Müns-
tereifel gem. § 6 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.tereifel gem. § 6 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.tereifel gem. § 6 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.tereifel gem. § 6 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.tereifel gem. § 6 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.
Der Geltungsbereich der 35. Änderung des Flächennutzungsplans „Zwi-
schen den Kaulen und den Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil Kirspenich
unter Berücksichtigung von Tauschflächen in Ohlerath, Arloff-Kirspe-
nich, Langscheid, Schönau, Mutscheid und Bad Münstereifel der Stadt
Bad Münstereifel umfasst insgesamt 7 Teilbereiche. Im Bereich „Zwi-
schen den Kaulen und den Ohndorfer Gärten“ erfolgt eine Neudarstel-
lung von Wohnbauflächen und zugehöriger Infrastrukturflächen; in den
übrigen Teilbereichen („Tauschflächen“) erfolgt eine Rücknahme von
Wohnbauflächen.

Das insgesamt rund 13,7 ha große Plangebiet liegt am östlichen Rand
der Ortslage Kirspenich und wird zurzeit landwirtschaftlich genutzt. Im
Norden grenzt die Fläche an die L11, im Westen überwiegend an die
bestehende Wohnbauflächendarstellung der Ortslage Kirspenich, mit
Ausnahme zweier landwirtschaftlich genutzter Flächen im Norden und
Süden der westlichen Grenze. Mit der Entwicklung einer rund 9,7 ha
großen Wohnbaufläche wird das städtebauliche Ziel verfolgt, ein nach-
haltiges und zukunftsorientiertes Baugebiet für unterschiedliche Be-
völkerungsgruppen und deren Lebenssituationen zu schaffen. Daneben
sind Flächen mit entsprechender Zweckbestimmung für die dazugehö-
rige Infrastruktur mit einer Größe von 1,6 ha sowie Grünflächen und
Waldflächen von insgesamt ca. 2,4 ha vorgesehen.
Die genaue Lage und der räumliche Geltungsbereich der 35. Änderung
des Flächennutzungsplans „Zwischen den Kaulen und den Ohndorfer
Gärten“ im Ortsteil Kirspenich unter Berücksichtigung von Tauschflä-
chen in Ohlerath, Arloff-Kirspenich, Langscheid, Schönau, Mutscheid
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und Bad Münstereifelsind dem beigefügten Übersichtsplan zu entneh-
men, der Bestandteil des Beschlusses ist.
Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:Bekanntmachungsanordnung:
Die Genehmigung der 35. Änderung des Flächennutzungsplanes gem.Die Genehmigung der 35. Änderung des Flächennutzungsplanes gem.Die Genehmigung der 35. Änderung des Flächennutzungsplanes gem.Die Genehmigung der 35. Änderung des Flächennutzungsplanes gem.Die Genehmigung der 35. Änderung des Flächennutzungsplanes gem.
§ 6 BauGB durch die Bezirksregierung wird hiermit öffentlich bekannt§ 6 BauGB durch die Bezirksregierung wird hiermit öffentlich bekannt§ 6 BauGB durch die Bezirksregierung wird hiermit öffentlich bekannt§ 6 BauGB durch die Bezirksregierung wird hiermit öffentlich bekannt§ 6 BauGB durch die Bezirksregierung wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht.gemacht.gemacht.gemacht.gemacht.
Die 35. Änderung des Flächennutzungsplanes nebst Begründung, Um-
weltbericht und zusammenfassender Erklärung kann ab sofort im

Rathaus der Stadt Bad Münstereifel
Marktstraße 11,
Amt für Stadtentwicklung und Stadtplanung, Zimmer 26
während der allgemeinen Dienststunden
montags - freitags von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr und zusätzlich
donnerstags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

eingesehen werden.
Auf Verlangen wird über den Inhalt Auskunft gegeben.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung sowie die vorgenannten Unterla-
gen, die Gegenstand der 35. Änderung des Flächennutzungsplanes
sind, sind auch auf der Internet-Seite der Stadt Bad Münstereifel unter
www.bad-muenstereifel.de im Bereich „Rathaus & Service -> Rathaus
& Bürgerinformation ->Bauen & Planen -> Bauleitplanung“, Link:
https://www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/rathaus-buergerin-
formationen/bauen-planen/rechtskraeftige-bauleitplaene/
hier unter „Flächennutzungsplan/-änderungen“
und auf der Internetseite der Landesverwaltung NRW unter
https://www.bauleitplanung.nrw.de/
veröffentlicht und können dort ebenfalls eingesehen werden.
Mit dieser Bekanntmachung wird die 35. Änderung des Flächennut-Mit dieser Bekanntmachung wird die 35. Änderung des Flächennut-Mit dieser Bekanntmachung wird die 35. Änderung des Flächennut-Mit dieser Bekanntmachung wird die 35. Änderung des Flächennut-Mit dieser Bekanntmachung wird die 35. Änderung des Flächennut-
zungsplanszungsplanszungsplanszungsplanszungsplans
„Zwischen den Kaulen und den Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil Kirspe-„Zwischen den Kaulen und den Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil Kirspe-„Zwischen den Kaulen und den Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil Kirspe-„Zwischen den Kaulen und den Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil Kirspe-„Zwischen den Kaulen und den Ohndorfer Gärten“ im Ortsteil Kirspe-
nich unter Berücksichtigung von nich unter Berücksichtigung von nich unter Berücksichtigung von nich unter Berücksichtigung von nich unter Berücksichtigung von TTTTTauschflächen in Ohlerauschflächen in Ohlerauschflächen in Ohlerauschflächen in Ohlerauschflächen in Ohlerath,ath,ath,ath,ath,     Arloff-Arloff-Arloff-Arloff-Arloff-
Kirspenich, Langscheid, Schönau, Mutscheid und Bad MünstereifelKirspenich, Langscheid, Schönau, Mutscheid und Bad MünstereifelKirspenich, Langscheid, Schönau, Mutscheid und Bad MünstereifelKirspenich, Langscheid, Schönau, Mutscheid und Bad MünstereifelKirspenich, Langscheid, Schönau, Mutscheid und Bad Münstereifel
gem.gem.gem.gem.gem. § 6  § 6  § 6  § 6  § 6 AbsAbsAbsAbsAbs..... 5 BauGB wirksam. 5 BauGB wirksam. 5 BauGB wirksam. 5 BauGB wirksam. 5 BauGB wirksam.
H I N H I N H I N H I N H I N W E I SW E I SW E I SW E I SW E I S

Gemäß § 215 Abs. 1 Satz 1 BauGB werden unbeachtlich
a) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
b) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes
und des Flächennutzungsplanes und

c) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
ganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung der
35. Änderung des Flächennutzungsplanes schriftlich gegenüber der
Stadt Bad Münstereifel unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt ent-
sprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind.
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GO) NRW kann eine Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für
das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser 35. Än-
derung des Flächennutzungsplanes nach Ablauf von sechs Monaten
seit dieser Bekanntmachung der Flächennutzungsplanänderung nicht
mehr geltend gemacht werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt;
b) diese Flächennutzungsplanänderung ist nicht ordnungsgemäß öf-

fentlich bekannt gemacht worden;
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Die Verletzung der genannten Verfahrens- und Formvorschriften kann
beim Bürgermeister der Stadt Bad Münstereifel, Rathaus, Marktstra-
ße 11, 53902 Bad Münstereifel geltend gemacht werden.
Bad Münstereifel, den 12.12.2025
Der Bürgermeister
gez. Sebastian Glatzel
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Gratulationen zu Alters- und Ehejubiläen

Geschenktipp der Feuerwehr zu Weihnachten!

Gerne gratulieren wir im Amtsblatt zu folgenden Altersjubiläen:
• ab dem 70. Geburtstag, dann alle fünf Jahre ab dem nächsten

Jubiläum,
• ab dem 100. Geburtstag jeder weitere Geburtstag,
• sowie zu Ehejubläen: Goldene, Diamantene, Eiserne und Gna-

denhochzeit.
Hinweis aufgrund gesetzlicher Bestimmungen: Eine Veröffentlichung

erfolgt nur, wenn Sie dies wünschen. Wenn Sie eine Veröffentlichung
wünschen und wir Ihnen im Amtsblatt gratulieren sollen, bitten wir um
schriftliche Mitteilung zwei Monate vor dem gewünschten Termin an
buero-buergermeister@bad-muenstereifel.de.
Darf der Bürgermeister oder dessen Vertreter Sie persönlich gratulie-
ren, melden Sie sich ebenfalls bitte unter
buero-buergermeister@bad-muenstereifel.de.

Rauchmelder retten LebenRauchmelder retten LebenRauchmelder retten LebenRauchmelder retten LebenRauchmelder retten Leben
Gerade in der Weihnachtszeit müssen die Feuerwehren immer wieder
bei tragischen Brandunglücken helfen, die durch Kerzen verursacht
wurden Rauchmelder würden hier in fast jedem Fall das Schlimmste
verhindern.
Viele Brände werden viel zu spät entdeckt und führen dann oft zu
Personenschäden durch Rauchgasvergiftungen.“
Rauchwarnmelder können zwar den Ausbruch eines Brandes nicht
verhindern, aber bei einem Wohnungsbrand rechtzeitig warnen.
Insbesondere in den Nachtstunden sind Brandausbrüche sehr gefährlich,
weil Schlafenden bereits nach kurzer Zeit das Bewusstsein verlieren
können. Die Installation von Rauchwarnmeldern ist deshalb wichtig.
Rauchmelder können Leben retten Rauchmelder in der Wohnung
verringern dieses Risiko enorm, indem sie rechtzeitig Alarm geben.
Die Lebensretter gibt es schon für einen recht geringen Preis im
Fachhandel. Sie dürfen in keinem Kinderzimmer und in keinem
Schlafzimmer fehlen. Die Rauchmelder Pflicht gilt für den privaten

Wohnraum. Überprüfen Sie die Vollständigkeit und die Funktion Ihrer
Rauchmelder!
Verschenken Sie Rauchmelder!Verschenken Sie Rauchmelder!Verschenken Sie Rauchmelder!Verschenken Sie Rauchmelder!Verschenken Sie Rauchmelder!
Übersicht, wo und durch wen Rauchwarnmelder anzubringen sind: finden
Sie auf der Internetseite www.rauchmelder-lebensretter.de
Verschenken Sie einen Erste Hilfe Kurs!Verschenken Sie einen Erste Hilfe Kurs!Verschenken Sie einen Erste Hilfe Kurs!Verschenken Sie einen Erste Hilfe Kurs!Verschenken Sie einen Erste Hilfe Kurs!
Denken Sie daran, die meisten Notfälle ereignen sich in der Familie,
der Nachbarschaft und im Freundeskreis! Infos hierzu finden Sie bei
den Hilfsorganisationen!
Geschenke für junge Erwachsene gesucht?
Verschenken Sie ein Fahrsicherheitstraining!Verschenken Sie ein Fahrsicherheitstraining!Verschenken Sie ein Fahrsicherheitstraining!Verschenken Sie ein Fahrsicherheitstraining!Verschenken Sie ein Fahrsicherheitstraining!
Das Risiko eines schweren oder tödlichen Unfalls ist bei jungen Fah-
rern zwischen 18 und unter 25 Jahren fast doppelt so hoch wie beim
Rest der Bevölkerung. Pro Jahr werden in dieser Altersgruppe nach
Angaben des Statistischen Bundesamts knapp 500 Tote und 10.000
Schwerverletzte gezählt, obwohl sie nur acht Prozent der Bevölkerung
in Deutschland ausmachen. Auskunft geben die Automobilclubs.
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Tipps der Freiwilligen Feuerwehr zur Weihnachtszeit
Jährlich sind durch Brände von Adventgestecken, Adventkränzen und
Weihnachtsbäumen erhebliche Personen- und Sachschäden zu bekla-
gen.
Kaufen Sie nur einen frischen Baum und stellen Sie ihn bis zum Fest in
ein Gefäß mit Wasser!
Stellen Sie den Baum standsicher auf und halten Sie zu brennbaren
Gegen ständen genügend Abstand (Vorhänge etc.)
Bringen Sie Wachskerzen nicht unmittelbar unter einem Ast an und
zünden Sie die Kerzen von oben nach unten an!
Löschen Sie die Kerzen in umgekehrter Reihenfolge!
Verwenden Sie nichtbrennbare Kerzenhalter und achten Sie auf
ausreichenden Abstand zu den Ästen über der Kerze!
Verwenden Sie anstelle von Wachskerzen elektrische Kerzen mit
VDE-Prüfzeichen.
Verwenden Sie nur Christbaumschmuck aus nicht brennbarem oder nur
schwer entflammbarem Material!

Adventsgestecke und Weih-
nachtsbäume trocknen von Tag
zu Tag mehr aus und brennen
dann explosionsartig ab!
Verzichten Sie auf „Sternwerfer“
(Wunderkerzen)!
Lassen Sie brennende Kerzen nie
unbeaufsichtigt!
Lassen Sie Kinder nie alleine in
einem Zimmer mit brennenden
Kerzen!
Halten Sie einen mit Wasser ge-
füllten Eimer oder eine Gießkanne bereit!
Alarmieren Sie bei einem Brand sofort Ihre Feuerwehr über Notruf 112!Alarmieren Sie bei einem Brand sofort Ihre Feuerwehr über Notruf 112!Alarmieren Sie bei einem Brand sofort Ihre Feuerwehr über Notruf 112!Alarmieren Sie bei einem Brand sofort Ihre Feuerwehr über Notruf 112!Alarmieren Sie bei einem Brand sofort Ihre Feuerwehr über Notruf 112!
Frohe Weihnachten wünscht Ihre
Freiwillige Feuerwehr der Stadt Bad Münstereifel
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Mehr Rettungswachen,
mehr Krankenwagen, mehr Personal
Für eine zukunftsgerichtete Notfallversorgung: Kreis Euskirchen legt neuen
Rettungsdienstbedarfsplan vor

Der Kreis Euskirchen stellt die
Weichen für einen deutlich stär-
keren Rettungsdienst: Der neue
Rettungsdienstbedarfsplan, der
jetzt den politischen Gremien zur
Beratung und Entscheidung vor-
liegt, sieht rund 40 Prozent mehr
Vorhalteleistung vor - mit zusätz-
lichen Rettungswachen, weiteren
Fahrzeugen und 50 neuen Stellen
im Rettungsdienst. Landrat Mar-
kus Ramers betont: „Unser Ziel
ist klar: Wer im Kreis Euskirchen
in eine medizinische Notlage ge-
rät, soll schnell und auf höchstem
Niveau Hilfe erhalten. Dazu brau-
chen wir eine moderne, schlag-
kräftige und in der Fläche präsen-
te Rettungsstruktur.“
Ausgangslage: Mehr Einsätze,Ausgangslage: Mehr Einsätze,Ausgangslage: Mehr Einsätze,Ausgangslage: Mehr Einsätze,Ausgangslage: Mehr Einsätze,
längere längere längere längere längere WWWWWegeegeegeegeege,,,,, verfehlte Hilfsfris- verfehlte Hilfsfris- verfehlte Hilfsfris- verfehlte Hilfsfris- verfehlte Hilfsfris-
tententententen
Die Rahmenbedingungen für den
Rettungsdienst haben sich in den
vergangenen Jahren deutlich ver-
schärft:
• Die Einsatzzahlen steigen

kontinuierlich. 2023 wurden
im Kreis Euskirchen über
19.000 Einsätze in der Not-
fallrettung, fast 8.000 Notarz-
teinsätze und eine ähnliche
Zahl an Krankentransporten
registriert.

• Durch die Schließung der Not-
aufnahme in Schleiden haben
sich die Transportwege vor al-
lem im Südkreis verlängert;
Rettungswagen sind länger
gebunden, und es kommt in
den Notaufnahmen einzelner
Kliniken zeitweise zu Warte-
zeiten bei der Patientenüber-
gabe.

• Die gesetzlich vorgegebenen
Planungsfristen - in der Stadt
Euskirchen acht Minuten, in
den übrigen, ländlich gepräg-
ten Kommunen zwölf Minu-
ten, werden derzeit nur noch
in gut 60 Prozent der Fälle
erreicht.

„Gerade im Süden des Kreises
sehen wir ein strukturelles Pro-
blem“, erläutert Martin Fehr-
mann, Leiter der Abteilung Ge-
fahrenabwehr. „Wenn wir die Pla-

nungsfristen künftig zuverlässig
einhalten wollen, bedarf es eines
deutlichen Ausbaus des Rettungs-
dienstes in der Fläche.“
Kern des Plans: RettungsdienstKern des Plans: RettungsdienstKern des Plans: RettungsdienstKern des Plans: RettungsdienstKern des Plans: Rettungsdienst
wird um 40 Prozent ausgebautwird um 40 Prozent ausgebautwird um 40 Prozent ausgebautwird um 40 Prozent ausgebautwird um 40 Prozent ausgebaut
Der Rettungsdienstbedarfsplan
basiert auf umfangreichen Daten-
analysen: Einsatzzahlen, Bevölke-
rungsentwicklung, Neubau von Se-
nioreneinrichtungen und Gewer-
begebieten sowie Fahrzeiten wur-
den in ein rechnergestütztes Mo-
dell eingespeist. Auf dieser Grund-
lage wurde ein Zielnetz für den
Rettungsdienst entwickelt, das
die Hilfsfristvorgaben künftig deut-
lich besser erfüllen soll.
Die wichtigsten Eckpunkte desDie wichtigsten Eckpunkte desDie wichtigsten Eckpunkte desDie wichtigsten Eckpunkte desDie wichtigsten Eckpunkte des
Plans:Plans:Plans:Plans:Plans:
••••• Mehr RettungswachenMehr RettungswachenMehr RettungswachenMehr RettungswachenMehr Rettungswachen

• Neue Rettungswachen in
Kall und im Bad Münste-
reifel-Höhengebiet

• Neuerrichtung der in der
Flutkatastrophe 2021 zer-
störten Rettungswache
Bad Münstereifel an ei-
nen hochwassergeschütz-
ten Standort ins nördliche
Stadtgebiet

• Umzug der Wache Tondorf
in den Bereich Blanken-
heim sowie der Wache
Marmagen in die Gemein-
de Dahlem.

• Anpassung des Standor-
tes Weilerswist in westli-
che Richtung

• Zweite Wache in Euskir-
chen: Verlagerung vom
Schwalbenberg in den
südlichen Bereich der
Kernstadt

• Die bisherigen Standorte in
Mechernich, Rescheid, Zül-
pich und zunächst auch
Schleiden bleiben bestehen.

••••• Mehr FahrzeugeMehr FahrzeugeMehr FahrzeugeMehr FahrzeugeMehr Fahrzeuge
Ergänzung der bestehenden Fahr-
zeugflotte von derzeit 11 Ret-
tungswagen (RTW), 7 Kranken-
transportwagen (KTW) und 4 Not-
arzteinsatzfahrzeugen (NEF) um

• zwei weiteren RTWs und
• acht KTW-N - ein neues

Fahrzeugkonzept zwi-

schen RTW und KTW, das
insbesondere weniger
zeitkritische Notfälle
übernimmt.

••••• Mehr PersonalMehr PersonalMehr PersonalMehr PersonalMehr Personal
• Aufstockung von derzeit

rund 150 Vollzeitstellen im
Rettungsdienst um 50 zu-
sätzliche Stellen - beim
Kreis selbst sowie bei den
Hilfsorganisationen.

InnovInnovInnovInnovInnovative Kative Kative Kative Kative Konzepte:onzepte:onzepte:onzepte:onzepte: Neue  Neue  Neue  Neue  Neue TTTTTrrrrrans-ans-ans-ans-ans-
portwportwportwportwportwagen,agen,agen,agen,agen, Leitstelle und  Leitstelle und  Leitstelle und  Leitstelle und  Leitstelle und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-

dungsoffensivedungsoffensivedungsoffensivedungsoffensivedungsoffensive
Der Kreis Euskirchen setzt nicht
nur auf mehr, sondern auch auf
effektivere Strukturen im Ret-
tungsdienst.
Die KTW-N werden in einem Mo-
dellversuch ergänzend zu den RTW
im Tagesbetrieb eingesetzt. Sie
sind so ausgestattet, dass sie
medizinisch notwendige, aber
nicht hochakute Notfälle zeitnah
- in der Regel innerhalb von 20
Minuten - versorgen können. Da-
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mit werden die RTW von Einsät-
zen entlastet, für die keine hoch-
spezialisierte Notfallversorgung
erforderlich ist.
Eine Studie der Feuerwehr Köln
hat gezeigt, dass ein erheblicher
Teil der bisherigen RTW-Einsätze
durch solche Fahrzeuge übernom-
men werden könnte. Das Konzept,
das im Kreis Euskirchen bereits
als Pilot erprobt wurde, findet sich
voraussichtlich auch im neuen Ret-
tungsdienstgesetz des Landes
wieder und macht den Kreis er-
neut zu einem der Vorreiter in NRW.
Moderne Leitstelle und Moderne Leitstelle und Moderne Leitstelle und Moderne Leitstelle und Moderne Leitstelle und TTTTTelenot-elenot-elenot-elenot-elenot-
arzt als Rückgratarzt als Rückgratarzt als Rückgratarzt als Rückgratarzt als Rückgrat
Bereits seit März 2025 verfügt der
Kreis über eine neue, hochmo-
derne Einheitliche Leitstelle, die
alle eingehenden Notrufe bündelt
und Einsätze für Brandschutz, Ka-
tastrophenschutz und Rettungs-
dienst koordiniert. Die moderne
Leit- und Kommunikationstechnik
und die Einführung des 24-Stun-
den-Dienstes ermöglicht es den
Disponenten, die gestiegene An-
zahl von rettungsdienstlichen Ein-
sätzen effektiv abzuarbeiten und
auch auf größere Lagen jederzeit
reagieren zu können.

Zudem nutzt der Kreis Euskirchen
seit mehreren Jahren telemedizi-
nische Unterstützung durch den
Telenotarzt. So können Rettungs-
teams vor Ort in komplexen Fäl-
len unmittelbar ärztliche Experti-
se per Daten- und Bildübertra-
gung hinzuziehen - ein wichtiger
Baustein, gerade in der Fläche.
Mit dem neuen Rettungsdienst-
bedarfsplan erfolgt der Vollaus-
bau des Telenotarztsystems auf
allen Rettungswagen.
Offensive gegen den Fachkräfte-Offensive gegen den Fachkräfte-Offensive gegen den Fachkräfte-Offensive gegen den Fachkräfte-Offensive gegen den Fachkräfte-
mangelmangelmangelmangelmangel
Mit dem Ausbau der Fahrzeug-
und Wachkapazitäten steigt auch
der Personalbedarf. Der Kreis
setzt daher auf eine Ausbildungs-
offensive:
• Deutlicher Ausbau der Ausbil-

dungsplätze für Notfallsanitä-
terinnen und Notfallsanitäter.

• Gemeinsame Ausbildungskon-
zepte mit den Rettungs-
dienstpartnern, u. a. Einrich-
tung eines Simulations-RTWs.

• Stärkere Nutzung der Qualifi-
kation von Rettungssanitäter-
innen und Rettungssanitätern
- insbesondere im ATW-Bereich.

„Wir wissen, dass der Arbeits-

markt eng ist“, sagt Julia Baron.
„Darum investieren wir gezielt in
Ausbildung und gute Arbeitsbe-
dingungen. Wer sich für eine Kar-
riere im Rettungsdienst entschei-
det, soll im Kreis Euskirchen at-
traktive Perspektiven vorfinden.“
Umsetzung in Stufen - Kosten imUmsetzung in Stufen - Kosten imUmsetzung in Stufen - Kosten imUmsetzung in Stufen - Kosten imUmsetzung in Stufen - Kosten im
BlickBlickBlickBlickBlick
Nach der Diskussion in den politi-
schen Gremien des Kreises und
der Verabschiedung durch den
Kreistag wird der neue Rettungs-
dienstbedarfsplan umgesetzt, und
zwar in mehreren Stufen und über
mehrere Jahre:
• Fahrzeuge werden - abhängig

von Lieferzeiten von derzeit
bis zu zwei Jahren - sukzessi-
ve beschafft.

• Für neue Rettungswachen
prüft der Kreis sowohl Neu-
bauten als auch die Anmie-
tung geeigneter Bestandsim-
mobilien; Übergangslösungen
mit Containerbauten sind
möglich, um Standorte schnel-
ler in Betrieb zu nehmen.

Konkrete Gesamtkosten lassen
sich derzeit noch nicht seriös be-
ziffern - zu groß sind die Preis-
schwankungen bei Fahrzeugen,

Bau- und Immobilienkosten. Klar
ist aber: Es handelt sich um ein
mehrjähriges Millionenprojekt,
das zu großen Teilen über Gebüh-
ren finanziert wird.
Landrat Markus Ramers fasst zu-
sammen: „Der Rettungsdienstbe-
darfsplan ist keine Wunschliste,
sondern eine Notwendigkeit. Wir
reagieren auf reale Veränderun-
gen und setzen ein starkes Signal
für mehr Sicherheit im Alltag der
Menschen. Wenn die Politik den
Plan beschließt, machen wir ei-
nen großen Schritt hin zu einer
noch besseren Notfallversorgung
im gesamten Kreisgebiet.“
Hintergrund:Hintergrund:Hintergrund:Hintergrund:Hintergrund:     WWWWWas ist ein Ret-as ist ein Ret-as ist ein Ret-as ist ein Ret-as ist ein Ret-
tungsdienstbedarfsplan?tungsdienstbedarfsplan?tungsdienstbedarfsplan?tungsdienstbedarfsplan?tungsdienstbedarfsplan?
Ein Rettungsdienstbedarfsplan
legt für einen Landkreis fest, wie
viele Rettungswachen, Fahrzeu-
ge und Einsatzkräfte benötigt
werden, um die gesetzlich vorge-
gebenen Hilfsfristen einzuhalten
und die Bevölkerung bedarfsge-
recht zu versorgen. Er wird in re-
gelmäßigen Abständen fortge-
schrieben und berücksichtigt un-
ter anderem Bevölkerungsent-
wicklung, Einsatzstatistiken, To-
pographie und Verkehrswege.

Termine der Beratungen im Januar
Verbraucherzentrale Euskirchen

Weihnachtliches
Neujahrskonzert

EnergiesparEnergiesparEnergiesparEnergiesparEnergiespar-Einzelber-Einzelber-Einzelber-Einzelber-Einzelberatung zuatung zuatung zuatung zuatung zu
Heizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, RegenerativenHeizungstechnik, Regenerativen
Energien und Energien und Energien und Energien und Energien und WärmedämmungWärmedämmungWärmedämmungWärmedämmungWärmedämmung
Heiztechnik, Photovoltaik, Solare
Warmwasserbereitung, Wärme-
dämmung, Feuchtigkeit und
Schimmelbildung, Förderprogram-

me u.a.
Berater: Manfred Lentzen
Kostenlos
Termine:
Donnerstag, 8. Januar,
13:45 bis 17 Uhr
Donnerstag, 15. Januar,

13:45 bis 17 Uhr
Donnerstag, 22. Januar,
13:45 bis 17 Uhr
Donnerstag, 29. Januar,
13:45 bis 17 Uhr
MietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatungMietrechtsberatung
Fragen rund um Mieterhöhung,
Kündigungsfristen, Wohnungs-
mängel, Nebenkosten u.a.
Berater: Andreas Knopp
Termin:
Montag,19. Januar, 10 bis 13 Uhr
RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
Verbraucherverträge: zum Bei-
spiel Telekommunikationsdienst-

leistungen, Kaufverträge, Reiser-
echt, Fitnessstudio-Verträge, Be-
ratung zum Energierecht
Berater: Kirsten Ahlers, Monika
Schiffer und Simone Skiba
Termine:
jeweils montags, dienstags, don-
nerstags und freitags
Vorherige Anmeldung erforder-
lich: Beratungsstelle Euskirchen,
Wilhelmstraße 37
Servicenummer:
0211 54 22 22 11
E-Mail:
service@verbraucherzentrale.nrw

Am 4. Januar 2026 beginnt das
Mandolinenorchester 1921 Ku-
chenheim e.V. das neue Jahr mit
einem weihnachtlichen Neujahrs-
konzert in der St. Nikolaus Kirche
in Kuchenheim.
Beginn des Konzerts ist um 17

Uhr, Einlass ab 16:30 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind will-
kommen.
Im Anschluss findet ein gemütli-
cher Ausklang bei Glühwein und
Gebäck und Pfarrheim Schallen-
bergstraße statt.
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Sicher in die Zukunft
Eine Ausbildung bietet derzeit
besonders sichere Berufsperspek-
tiven. Unter anderem zu diesem
Schluss gelangt eine aktuelle Stu-
die* des Instituts der deutschen
Wirtschaft (IW). Ausgebildete
Fachkräfte sind demnach
besonders gefragt und haben sta-
bilere Beschäftigungsaussichten.
Auch bei der Einkommensentwick-
lung zahlt sich eine Fachausbil-
dung aus: Zwischen 2019 und
2023 stiegen die Gehälter von
Fachkräften mit zwölf Prozent stär-
ker an als die von hochqualifizier-
ten Beschäftigten.
Eine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit ZukunftEine Branche mit Zukunft
Angesichts der wirtschaftlichen
und technologischen Veränderun-
gen unserer Zeit sind Berufe ge-
fragt, die sowohl in zukunftsfähi-
gen Branchen angesiedelt sind als
auch individuelle Entwicklungsper-
spektiven bieten. In der Wellpap-
penindustrie kommt beides zu-
sammen: Als vorbildliches Kreis-
laufprodukt kann Wellpappe
bereits heute viele neue Anforde-
rungen spielend leicht erfüllen,
von der die Gesamtheit der Ver-
packungsbranche in den kommen-
den Jahren betroffen sein wird.
Wellpappe bleibt unter anderem
dank ihrer Flexibilität bei vielen
Abnehmerindustrien als
besonders unkompliziert anpass-
bares Verpackungs- und Trans-
portmaterial gefragt. Und damit
ist auch bei den Mitarbeitenden
immer wieder für Abwechslung
und Herausforderungen gesorgt -
beim Umsetzen gänzlich neuer
Verpackungsideen, aber auch bei
der weiteren Verbesserung schon
bestehender Lösungen.
VVVVVielfältige ielfältige ielfältige ielfältige ielfältige AusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufeAusbildungsberufe
Ob technisches Know-how, hand-
werkliches Geschick oder gestal-
terisches Denken - die Wellpap-
penindustrie bietet Ausbildungs-
wege für verschiedene Talente und
Vorlieben.
Packmitteltechnolog*innen produ-
zieren innovative Verpackungslösun-
gen,  Industriemechaniker*innen und
Elektroniker*innen sorgen für einen
reibungslosen Betrieb der Maschi-
nen und Industriekaufleute handha-
ben die kaufmännischen Prozes-
se im Hintergrund. Ein Einstieg in
die Wellpappenindustrie kann
darüber hinaus dank vielfältiger
Weiterbildungs-und Spezialisie-

rungsmöglichkeiten langfristig
noch andere spannende Karriere-
wege eröffnen - bis hin zu Füh-
rungspositionen.
*Quelle:
www.iwkoeln.de/studien/alexan-
der-burstedde-dirk-werner-eine-
berufsausbildung-bietet-den-gro-
essten-schutz-vor-
arbeitslosigkeit.html
(akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 26. Dezember 2025Freitag, 26. Dezember 2025Freitag, 26. Dezember 2025Freitag, 26. Dezember 2025Freitag, 26. Dezember 2025

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Straße 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
Lambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-Apotheke
Kuchenheimer Straße 117, 53881 Euskirchen, 02251/3286

Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke am Campuse am Campuse am Campuse am Campuse am Campus
Christian-Schäfer-Straße 10, 53881 Euskirchen, 02255/1209

Montag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. Dezember
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019

Dienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. Dezember
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstraße 43, 53879 Euskirchen, 02251/7845800

Mittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. Dezember
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253 2065

Donnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. Dezember
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Freitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. Dezember
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311

Samstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. Dezember
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Tierarzt-Notdienste im
Kreis Euskirchen
Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember

Tierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis KaratacTierarztpraxis Karatac
Euskirchen, 02251/80200

Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich, 0152 34695490

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 25. 25. 25. 25. 25. Dezember (1. Dezember (1. Dezember (1. Dezember (1. Dezember (1.     WWWWWeihnachtstag)eihnachtstag)eihnachtstag)eihnachtstag)eihnachtstag)
Tierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis KannengießerTierarztpraxis Kannengießer
Kall, 02441/1793

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 26. 26. 26. 26. 26. Dezember (2. Dezember (2. Dezember (2. Dezember (2. Dezember (2.     WWWWWeihnachtstag)eihnachtstag)eihnachtstag)eihnachtstag)eihnachtstag)
Tierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis HartungTierarztpraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Samstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. Dezember
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeam Dream Dream Dream Dream Dr..... Müller Müller Müller Müller Müller
Zülpich, 0152 34695490

Sonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. Dezember
TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Hülsmann/Dr Hülsmann/Dr Hülsmann/Dr Hülsmann/Dr Hülsmann/Dr..... Unland Unland Unland Unland Unland
Kommern, 02443/6638

www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de/alle-notdienste

Sonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. Dezember
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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83-Jährige bei
Verkehrsunfall auf
Landstraße 234 verletzt

Kleine Kneipp-Wanderung
des Kneipp-Vereins Bad
Münstereifel e.V. Montagswanderung

Ortsgruppe Bad Münstereifel - Eifelverein

Mit dem Eifelverein und
dem Marienheim
unterwegs Bad Münstereifel Messe für

die Lebenden und
Verstorbenen Mitglieder
der Ortsgruppe

Silvesterwanderung
Ortsgruppe Bad Münstereifel - Eifelverein

Am Sonntag, 14. Dezember, kam
es gegen 10:07 Uhr auf der Land-
straße 234 bei Bad Münstereifel
zu einem Verkehrsunfall mit Per-
sonenschaden.
Eine 83-jährige Frau aus Bad
Münstereifel befuhr mit ihrem
Pkw die Landstraße 234 aus Rich-
tung Bad Münstereifel-Scheuer-
heck kommend in Fahrtrichtung Bad
Münstereifel. Aus bislang ungeklär-

ter Ursache kam die Pkw-Fahrerin
nach rechts von der Fahrbahn ab,
fuhr über einen Erdhügel und über-
schlug sich mit ihrem Fahrzeug.
Das Fahrzeug kam auf dem Dach
liegend zum Stillstand. Die Pkw-
Fahrerin konnte sich eigenstän-
dig aus dem Pkw befreien. Sie
verletzte sich bei dem Unfall und
wurde mit einem Rettungswagen
in ein Krankenhaus gebracht.

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis 14 bis
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr,,,,, Seniorenhaus Marien- Seniorenhaus Marien- Seniorenhaus Marien- Seniorenhaus Marien- Seniorenhaus Marien-
heim, Langenhecke 24, Bad Müns-heim, Langenhecke 24, Bad Müns-heim, Langenhecke 24, Bad Müns-heim, Langenhecke 24, Bad Müns-heim, Langenhecke 24, Bad Müns-
tereifeltereifeltereifeltereifeltereifel
Die Wanderführerinnen des Eifel-
vereines suchen diese Touren so
aus, dass die Strecken immer für
Rollstuhl und Rollatoren geeig-

net sind. Dauer etwa eine Stunde.
Nach der Wanderung sind alle Teil-
nehmenden zu einer gemütlichen
Kaffee- und Kuchenrunde einge-
laden.

Kontakt: Petra Swindt
(02253 54260)

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr 11 Uhr,,,,,
im Kurpark Schleidtalim Kurpark Schleidtalim Kurpark Schleidtalim Kurpark Schleidtalim Kurpark Schleidtal
Jeden 1. und 3. Samstag im Mo-
nat übernimmt Kneipp-Gesund-
heitstrainer Karl Heinz Mainzer
eine kleine Kneipp-Wanderung.
Diese Wanderung ist mit Gesund-
heitsübungen verbunden, das Be-

deutet behutsames Ausdauertrai-
ning, Achtsamkeit üben und Bar-
fußgehen im Gras.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung bis freitags spätestens
14 Uhr bei Herrn Mainzer.
Kontakt: Karl-Heinz Mainzer,
0 22 53 93 27 11

Mittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. Dezember
Ca.Ca.Ca.Ca.Ca. 10 Kilometer 10 Kilometer 10 Kilometer 10 Kilometer 10 Kilometer,,,,, ca. ca. ca. ca. ca. 3 Stunden 3 Stunden 3 Stunden 3 Stunden 3 Stunden
Vor dem Jahreswechsel mit dem
Eifelverein durch den Bad Müns-
tereifeler Winterwald.

Anmeldung erforderlich.
Kontakt: Daniel Nöke,
02253 932 94 70
Den Treffpunkt erfahren Sie bei
der Anmeldung.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 28. 28. 28. 28. 28. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr,,,,,
Jesuitenkirche St. Donatus, BadJesuitenkirche St. Donatus, BadJesuitenkirche St. Donatus, BadJesuitenkirche St. Donatus, BadJesuitenkirche St. Donatus, Bad
MünstereifelMünstereifelMünstereifelMünstereifelMünstereifel
Heilige Messe für die Lebenden
und Verstorbenen des Eifelvereins

mit Segnung des Johannisweins.
Nähere Informationen entnehmen Sie
bitte den Aushängen an der Kirche.
Kontakt: Bernhard Ohlert,
02253 960417

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 22. 22. 22. 22. 22. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 14:30 14:30 14:30 14:30 14:30
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, vor dem Rathaus in Bad vor dem Rathaus in Bad vor dem Rathaus in Bad vor dem Rathaus in Bad vor dem Rathaus in Bad
Münstereifel, Marktstraße 13Münstereifel, Marktstraße 13Münstereifel, Marktstraße 13Münstereifel, Marktstraße 13Münstereifel, Marktstraße 13
Zum Start in die Woche unterwegs
mit Wanderführerinen und Wand-
erführern des Eifelvereins Bad

Münstereifel auf schönen Wand-
erwegen rund um die Stadt.
Kostenbeitrag pro Person: 2 Euro,
mit Kurkarte frei
Kontakt: Kurverwaltung im Bahn-
hof, 0 22 53 54 22 44


